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Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß auf Grund des Z 1 der Straßen Polizei Ordnung
vom 15 September 1879 folgende Straßen vom 15
Februar cr ab der regelmäßigen Straßen Reinigung
unterliegen

Dreyhanpt Olearms Hackeborn Thalamt
Salzgrafen Gntjahr und Meteritzstraßs die
Schlippe am Mühlberg Krausen Meckel
Germar und Forsterstraste letztere von Magde
burger bis Meckelstraße Liebenanerstraße bis
einschließlich No S Pfännerhöhe Thurmstraße
von Pfännerhöhe bis Lindenstraße Grünsiraße
von Magdeburger bis Fricsenstrasze Beeseuer
ftraße vom Nannischen Thore bis einschließlich
No 4 Schweischkestraße Zwiugerstraße Böl
bergerweg Mühlgraben Advocateuweg zwischen
Mühl vcg nnd Lafontainestraße Ackerstraße
zwischen Dessauer und SchiKerstraße Dessauer
Friedrichs Händel Heinrichs Lesfing Ale
Wettn,cr und Wuchererstrafte ZinksgarLen
Blumenthal und Reilsstraß letztere bis ein
schließlich Kaserne

Hierbei wird zugleich darauf aufmerksam gemacht daß
Hie Executiv Polizei Beamten angewiesen sind sämmtliche
Grundstücksbesitzer welche vom gedachten Zeitpunkte ab
die in der hiesigen Straßen Polizei Ordnung vorgeschriebene
Reinigung zc unterlassen behufs Bestrafung zu melden
und die vorschriftsmäßige Straßen Reinigung auf Kosten
der Säumigen zur Ausführung zu bringen

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Aus dem Grundstück große Klausstraße 15 am

14 Januar cr 1 schwarzer wattirter Radmantel mit
schwarzem Pelzkragen 1 schwarzer flockiger Winterüber
zieher mit Sammelkragen

2 Aus der Garderobe des Hallefchen Eisklubs auf der
Ziegelwiese am 14 Januar cr ein schwarzer Winter
überzieher

3 Aus dem Grundstück Gottesackergasse 2 am 14
Januar cr 1 weiße Schürze 4 Küchentücher 3 Bein
kleider 12 große Servietten 4 kleine Servietten 2 Tisch
tücher 3 Kragen 15 Taschentücher 1 Oberhemd

4 Aus dem Grundp ück Mansfelderftrsße 56 am 15
Januar cr eine silberne Cylinderuhr mit zersprungenem
Zifferblatt Nr 47909

5 Aus dem Grundstück Domplatz Nr 5 am 15 Jan
cr 1 dunkelgestreister Winterüberzieher mit blau und roth
gestreiftem Aermelfutter 1 schwarzer Rock 1 hellkarrirte
Hose 1 goldener Ring gez A G ein Paar olivenfarbige
Glacehandschuhe 1 rothbraunes Cigarrenetui 1 Cigarren
spitze mit Futteral und eine goldene Gliederuhrkette

6 Aus dem Grundstück Magdeburgerstraße Nr 37 am
15 Januar cr 4 Flaschen Rothwcin 6 Flaschen Bier
und eine Büchse grüne Erbsen

7 Aus dem Grundstück Ackerstraße Nr 3 am 15 Jan
cr 2 goldene Siegelringe wovon der eine einen grünlichen
Stein mit rothen Punkten der andere einen blauen Stein
trägt

8 In der Neunhäuserstraße am 17 Januar cr ein
kleiner weißer Seidenspitz mit schwarzen Flecken

9 Aus dem Wartesaal lll Klasse des hiesigen Bahn
hofes am 17 Januar cr Legitimationspapiere und ein
Sack mit Kleidungsstücken enthaltend 2 wollene Jacken
1 schwarze Weste 1 Leinwandhose 1 graue Tuchhose 1
blau gestreiftes Hemd 1 wollenes roth gestreiftes Hemd
1 graue Stoffmütze und 1 Paar Halbstiefeln

10 Aus dem Grundstück Kleinschmieden Nr 10 am
18 Januar cr ein Bisampelz ein dunkelblauer Winter
überzieher und ein schwarzer Frack

11 Am 20 Januar cr aus dem Grundstück Char
lottenstraße Nr 13 II ein Plaid

12 Am 20 Januar cr ein vor dem Grundstück große
Ulrichstraße 22 stehender vierrädriger Handmöbelwagen

13 Am 20 Januar c von hiesigem Wochenmarkte ein
Sack mit Holzpantoffeln

14 Aus dem Grundstück Geiststraße Nr 42 am 21
Januar cr ein Lederportemonnaie mit 70 bis 80 Mark
Inhalt eine goldene Ankeruhr mit 20 Steinen System
8scc lläs worts und eine Talmikette in Schlangenform
mit anhängender silberner Münze

15 Aus einem Güterwagen auf hiesigem Steinthor
Bahnhof am 22 Januar cr 8 Sack Roggen

16 Aus dem Grundstück Karlstraße 12 am 23 Januar
cr ein dunkelbrauner Winterüberzieher

17 Aus dem Grundstück Magdeburgerstraße 46 am
23 Januar cr 1 dunkler Winterüberzieher

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter
oder den Verbleib der gestohlenen Sachen sind unverzüg
lich im Kriminal Kommissariat Zimmer Nr 21 zur An
zeige zu bringen

Halle a S den 27 Januar 1887
Die Polizei Verwaltung

Bekanutimchmlg
Am Sonnabend den 22 d Mts sind von dem Eisen

bahnhofe vor dem Steinthor 8 Sack Roggen gestohlen
Die Säcke trugen die Signatur

Mühle Meldorf Weißhorn
Gebr Ronnebnrg und

Beschnidt H Fritze
Wer über den Verbleib des Getreides welches schon

zum Verkauf angeboten ist Auskunft geben kann wird
hiermit aufgefordert unverzüglich im Kriminal Kommisfariat
Anzeige zu erstatten

Halle a S den 27 Jznuar 1887
Die Polizei Verwaltung

Vekanntmachmig
Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten Oktober November und De
zember 1885 versetzten oder erneuerten und daher zur
Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mangel
der Pfandscheine die betreffenden Pfänder bis
her nicht einlösen oder erneuer konnten werden
darauf aufmerksam gemacht daß sie nach 8 des Gesetzes
vom 17 März 1881 über das Pfandleihgewerbe nun
mehr berechtigt find die in Rede stehenden
Pfänder falls dieselben nicht bereits mittelst Pfand
schein eingelöst oder erneuert sind ohne Rückgabe der
Pfandscheine einzulösen oder nach Befinden zu
erneuer Erfolgt die Einlösung oder Er
neuerung dieser Pfänder jedoch bis zu der am
I Februar d Js beginnenden Auktion nicht
dann müssen dieselben in dieser Auktion mit
versteigert werde

Halle a S den 20 Januar 1887
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Stadt Fernfprecheinrichtnng in
Halle Saale

Diejenigen Personen welche für ihre Wohnungen Ge
schäftsräume Fabrikanlagen u f w den Anschluß an die
hiesige Stadt Fernsprecheinrichtung wünschen werden er
sucht ihre Anmeldungen bis spätestens Ende Februar
d I zu bewirken da nur dann mit Sicherheit auf die
Herstellung der Anschlüsse in diesem Jahre gerechnet
werden kann wenn die Anmeldungen bis zu dem vorge
nannten Termine erfolgen

Halle Saale den 6 Januar 1887
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Bekanntmachn
Am 26 d M Abends ist bei dem Postamte in Weißen

fels ein von der Bahnpost im Zuge Eisenach Halle im
Zuge 947 953 Nachm durch Weißenfels zur Abgabe
gekommener Geldpostfahrbeutel in Verlust gerathen Die
Nachforschungen nach dem Beutel sind bis jetzt erfolglos
gewesen Der Inhalt desselben hat aus Geldbriefen mit
zusammen 6474 Mk angegebenen Werthe bestanden So
weit sich bisher hat feststellen lassen waren in den Briefen
enthalten

49 Banknoten zu je 100 Mk darunter 34 derBaden
fchen Bank 1 Bayerische Rentenbanknote verschiedene
Reichsbanknoten und mehrere Bayerische Banknoten

1 ausländische Banknote über Mk

2 Reichskafsenscheine zu je SV Mk
1 Reichskassenschein über SV Mk
s Zinsscheine der Bayerischen Staatsanleihe zu je

40 Fl oder 68 Mk 57 Pf auf der Rückseite den Hand
schriftlichen Vermerk Brüder Wetzler tragend

1 Russ Zinsschein zu 15 Mk 5 Thlr
2 Zinsscheine zu je 6 Mk und folgende Talons zu

Aktien der Stargard Posener Bahn
No 2458 2715,2885,22449 22450 29636 34571

44122 44124 44125 44126 46923 46924 und
48409 sowie mehrere Postfreimarken zu 50 25 10 und
5 Pfennig und 5 Wechselstempelmarken zu je 50 Pfg

Demjenigen welcher die in Verlust gerathenen Gelder
wieder herbeischafft oder den Verbleib so nachweist daß
dieselben wieder herbeigeschafft werden können wird eine
Belohnung von

zugesichert

Halle Saale 28 Januar 1887
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Maurer Kurt

Kreuzberg von hier welcher aus dem hiesigen Gerichts
gefängmsse entwichen ist soll eine durch vollstreckbares
Urtheil des Königlichen Langerichts zu Halle a S vom
14 Dezember 1886 erkannte Gefängnißstraße von zwei
Jahren vollstreckt werden

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichts Gefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 26 Januar 1887 N I 182/86
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 21 Jahre geb I Juli 1865

Größe 1,68 m Statur untersetzt Haare dunkelblond
Stirn frei Augenbrauen dunkelblond Augen braun
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne defekt
Kinn rund Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund
Sprache deutsch

Steckbrief
Gegen den Pferdeburschen Louis Albrecht genannt

Pinkau aus Plagwitz bei Leipzig welcher sich verborgen
hält ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 26 Januar 1887 I 63/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

MchtamMche TM
Halle den 29 Januar 1887

Ueber das Wiederauitreten der nationalliberalen Par
tei liegen verschiedene Preßstimmen vor die nach mehr als
einer Richtung hin bemerkenswerth sind Das konservative
Deutsche Tageblatt sagt Ist unter heutigen Parteiver

hältnissen wie sie in Preußen und Deutschland liegen die
Mitwirkung einer starken nationalliberalen Partei in un
serer Volksvertretung für unsere gesammte Entwicklung und
somit für die Regierung wie auch für die konservativen
Parteien unerläßlich so erscheint es uns wünschenswerth
daß diese Partei in der Regierung selbst wurzelt dort
Ankergrund hat anstatt vor dem parlamentarischen Winde
zu treiben der bekanntlich von links her am stärksten zu
blasen Pflegt Auch die Kreuzztg hatte bekanntlich dieser
Tage auf den kommenden Mann d i Herrn v Ben
nigfen hingewiesen als den Träger der künftigen politischen
Führerschaft Allerdings hatte die Kreuzztg mit erheb
lichen Bedenken gegen eine solche Führerschaft nicht zurück
gehalten es scheint aber wohl daß dabei eine allzu pessi
mistische Auffassung mit untergelaufen ist Die National
Zeitung rechnet zu den bedeutsamsten Erscheinungen der
bisherigen Wahlbewegung das Wiederauftauchen der na
tionalliberalen Partei in solchen Wahlkreisen der preußi
schen östlichen Provinzen in denen sie feit einigen Jahren
vom Schauplatz verschwunden war Es läßt sich sagt
das Blatt nicht beurtheilen wie weit dadurch schon bei
den bevorstehenden Wahlen ein praktischer Erfolg zu er
zielen ist die Organisation der Nationalliberalen im Osten
war in Verfall gerathen und eine solche läßt sich nur sehr
schwer in kurzer Zeit wieder herstellen Aber es ist zu
hoffen daß eine Anzahl Mandate schon diesmal zurücker
obert werden und daß der politische Gewinn diesen speziell
parlamentarischen noch überragen daß an dem Wieder



erstarken des gemäßigten Liberalismus in den östlichen Pro
vinzen Preußens auch über die Zeit der Wahlen hinaus
fortgearbeitet werden wird Derselbe hat begründeten An
spruch und bei entsprechender Anstrengung die beste An
wartschaft zunächst auf alle die Wahlkreise die nach der
Secession von Abgeordneten vertreten wurden welche sich
der damaligen liberalen Vereinigung anschlössen

Das Herrenhaus tritt erst Mitte nächsten Monats
zusammen Bis dahin wird wie mehrseitig berichtet wird
die kirchenpolitische Vorlage eingereicht sein

Der Bundesrath hat gestern genehmigt daß die
deutschen Postdampsschiffe der australischen Hauptlinie
auf der Fahrt zwischen Aden und Adelaide künftig an
Stelle der Tschhgosinseln den Hafen von Colombo auf
Ceylon anlaufen

Wenn hier und da von der bevorstehenden Einbe
rufung einer gewissen Anzahl von Reserven die Rede
ist so darf dies wie die Kreuzzeitung hervorhebt nicht
im besorglichen Sinne aufgefaßt werden es werde sich
vermuthlich darum handeln die Mannschaften im Gebrauch
des Repetirgewehres zu unterweisen Es sollen 72000
Mann Reserve einberufen werden

Zu der Meldung deutscher Blätter über den Bau
von Baracken an der französischen Ostgrenze
schreibt der Temps nach einem sehr gereizten Eingange

Es ist wahr daß der Kriegsminister in den Vogesen Holz
hat ankaufen lassen und den Bau von Baracken nicht nur in
Corcieux Bruysres oder Saint Dis sondern in der Umgebung
aller Garnisonen angeordnet hat Diese Baracken find zur
Beherbergung der Reservisten und Landwehrmänner bestimmt
welche in den zu kleinen Kasernen der meisten unserer Garni
sonen des Ostens nicht Platz genug hatten Was die Entsen
dung neuer Truppen nach dem Osten anlangt so ist diese Nach
richt bereits formell dementirt worden wir werden insbeson
dere das Journal d Alsaee höchlich in Erstaunen versetzen
wenn wir hinzufügen daß man selbst wenn man wollte
nicht so leicht über 20 000 Mann verfügt wenn die Friedeus
Effektive so gering sind wie heute Der Beweis hierfür liegt
schon darin daß die deutsche Regierung zur Verstärkung der
Garnisonen vou Elsaß Lothringen im Augenblick der Erneue
rung des Septeuuats eine Erhöhung des Effektivs um 41,000
Mann verlangen mußte

Man muß dem Temps zugeben daß keine Truppen
konzentrationen stattgefunden haben denselben würde
deutscherseits wie bereits die N Pr Ztg hervorhob
die einzig mögliche Gegenantwort bereits gegeben worden
sein es handelt sich nur erst um die Vorbereitungen zu
Truppenkonzentrationen Was in Frankreich eben geschieht
ist für den Ernst zu wenig für das Spiel zu viel Wie
die Nat Ztg meldet wird nunmehr die deutsche
Heeresverwaltung gleichfalls zur Ausführung
von Baracken jetzt schreiten Die französische Presse
die ungemein friedliche Töne anschlägt möge ihre Mah
nungen an die französische Kriegsverwaltung richten auf
einem Wege einzuhalten bei dem jeder weitere Schritt
vorwärts verhängnißvoll werden kann Wie von Frank
reich gemelket wird soll das zur Probemobilisirung aus
ersehem Armeekorps das achte sein Dasselbe soll in
Bourges sein Hauptquartier haben und sich um die festen
Plätze Dijon und Auxerres konzentriren Einem Liver
pooler Handelsblatte zufolge hat die französische Regie
rung fünf Millionen Pfund geräuchertes Fleisch bei einer
Chikagoer Firma bestellt

24 Der Väter Schuld
Roman von Wilh Höffer

Der Sekretär halte bereits den Inhalt überflogen er
schien verwirrt und erschrocken zugleich aber auch sehr ent
täuscht John Everett aus guter Familie hieß es in
dem Berichte der Bostoner Polizei sehr reich Eltern todt
Letztere seit zehn Jahren hier ansässig Der Sohn ein
Lebemann aber von gutem Rufe nichts Nachtheiliges über
ihn bekannt Beste Auskunft zu erlangen durch den Frei
herrn von Halm in dortiger Stadt Hat hier in sehr
gedrückten Verhältnissen und besonders unglücklicher Ehe
mit einer Schauspielerin gelebt

Der Vorleser stockte unwillkürlich auch Herr von Bork
ah guf als habe ihn ein Schlag in s Gesicht getroffen
Was ist das sagte er mit heiserer Stimme Ich muß

Sie unrichtig verstanden haben Wratedi Bitte lesen
Sie nochmals

Der Sekretär wiederholte den Wortlaut der Depesche
Abermals sahen die beiden Männer einander an auf
dem erbleichten Gesichte des Präsidenten stand das Entsetzen
mit lesbaren Zügen geschrieben

Weiter gebot er beinahe tonlos
Herr von Wratedi nahm das Blatt wieder zur Hand

Also hat hier in sehr gedrückten Verhältnissen und be
sonders unglücklicher Ehe mit einer Schauspielerin gelebt
später großes Vermögen geerbt und durch Vermittelung
der Polizei alle hiesigen Schulden bezahlt John Everett
mit ihm sehr intim

Das war es was die ungewöhnlich lange Depesche be
richtete Beide der Präsident und der Sektretär sahen
einander an sprachlos dem Unerwarteten gegenüber Der
Freiherr von Halm hatte also in Amerika gelebt wahr
scheinlich als Kellner oder Portier wie so viele deutsche
Edelleute völlig arm und erniedrigt verheirathet mit
einer Schauspielerin Aergeres war nicht mehr möglich

Die Adern auf der Stirn des Präsidenten begannen zu
schwellen ein dunkles Roth bedeckte sein ganzes Gesicht Diese
entehrendenMittheilungen hatte nun der Telegraphist gelesen

vielleicht sogar der Bote ob die Leute Diskretion be
obachten würden

Es kann auch ein anderer Freiherr von Halm sein
murmelte er wie im lauten Denken Aber freilich Otto
stellte mir diesen Everett vor als einen Freund früherer
Tage

Er ächzte fast der Schlag hatte ihn vernichtend getroffen

Im englischen Oberhause fand gestern die Adreß
debatte statt Eine ausführlichere Meldung über die dabei
von Lord Salisburh gehaltene Rede lautet Lord Salis
bury widerlegte die Gerüchte von einer Wiedereinsetzung des
Fürsten Alexander v Bulgarien und sagte seit der Abdankung

desselben habe die englische Regierung eine Wiederwahl für
unpraktisch angesehen eine solche sei von keiner anderen
europäischen Regierung und am wenigsten von der eng
lischen angestrebt worden Den Südosten Europas an
langend so wünsche die Regierung erstens daß England
seine Pflichten als Signatarmacht des Berliner Vertrages
erfülle und zweitens daß Englands traditionellen Politik
gemäß die Freiheit der dortigen christlichen Staatengebilde
erhalten bleibe welche in dem Maß in welcher sie sich
konsolidirten die beste Garantie gegen ein etwaiges Ueber
greifen einer Militärmacht in jenem Theile Europas bil
deten Von diesen hänge nach ihrer gehörigen Organi
sirung und Entwicklung der Schutz jener Länder in Zu
kunft ab Die englische Regierung wolle dort keinen Son
dereinfluß ausüben ein solcher würde sür sie auch nutzlos
sein sie wolle Rußland Nichts verweigern was es recht
mäßig beanspruchen könne im Gegentheile sie werde mit
dem Vorbehalte der obigen Bedingungen mit Vergnügen
Rußlands legitime Wünsche erfüllt sehen Die Regierung
sühle jedoch vor Allem daß der Einfluß welchen Ruß
land ans Rücksichten der Raee und der Religion sowie
aus geschichtlichen Rücksichten gebühre zur Ausdehnung
seiner Oberherrschaft dienen müsse Jeder Versuch eines
Vorgehens zu diesem Zwecke würde nicht nur seinem Ein
flüsse schaden wndern auch für die Interessen Europas
verhängnißvoll werden Mit Vorsicht spreche er Sa
lisburh von den jüngst gehegten Befürchtungen wegen des
Ausbruchs eiues Krieges zwischen zwei großen Mächten
des Kontinents Die Regierung dürfe unmöglich ihr
Auge verschließen gegen die Gefahr welche dem Frieden
durch die zunehmenden Rüstungen drohe allen welche
dieser Lawine nahe seien sei Wachsamkeit nöthig Diese
Wachsamkeit könne jedoch zum Verdacht führen und dieser
Verdacht endlich den Zusammenstoß veranlassen Allein
es sei nichts geschehen seit er Salisburh Minister des
Auswärtigen sei was andeuten könne daß die Gefahr
jetzt größer sei als früher und die englischen Botschafter
in Paris und Berlin seien der Meinung daß die Situa
tion nicht kriegerisch sondern eher friedlich sei Er hoffe
ernstlich daß diese Ansichten richtig seien und daß Europa
das schreckliche Unglück eines Konfliktes der zioilisirten
Nationen erspart bleibe

Der Unterstaatssekretär des Kricgsdepartements Lord
Harris erklärt die Frage wegen Einführung des Repetir
gewehrs nähere sich der Lösung Anlangend die Freiwil
ligen so würden dieselben mit 84 Feldgeschützen versehen
werden die Zahl der Freiwilligen die sehr werthvolle
Hilfstruppen bildeten zu vermindern sei nicht beabsichtigt
Die schleunige Befestigung der Kohlenstationen werde mit

allen Kräften gefördert
Im Unterhaus erwiderte der Unterstaatssekretär des

Auswärtigen Fergusson auf eine Anfrage die Regierung
von Kanada habe in der Angelegenheit des Fischereislreits
mit den Vereinigten Staaten dem Kabinet einen Vorschlag
unterbreitet der wegen seines entgegenkommenden Charak
ters voraussichtlich wesentlich zur Lösung der Frage bei

tragen werde Vom Hause wurde hierauf die Adreßdebatte
fortgesetzt

Preußischer Landtag
Abgeordnetenh aus

9 Sitzung vom 28 Januar 1887
EinKegangen Entwurf betr Ergänzungen des Ausführungs

gesetzes zum deutscheu Gerichtsverfahrungsgeletz
Die Etatsberathung wird bei der landwirthschaftlichen Ver

waltung fortgesetzt
Abg Wehr verlangt zur Behebung des landwirthfchaftlichen

Nothstandes Vernchtleistung cnn Wollzoll und Doppelwährung
Entlastung der Kommunen Beseitigung der Jminobiliensteuer
Förderung des landwirthschaftlichen Centralveceins und der
landwirthfchaftlichen Kreditiustitute Erhöhung der Weizenzolle
u s w Nach allen diesen Richtuugen hab der Minister für
Landwirthschaft nchts gethan

Minster Dr Lucius Der Vorredner habe ihm ein aus
drückliches Mißtrauensvotum ausgeivrochen aber wenn er der
Minister auch zurücktreten wollte so würde damit der Land
Wirthschaft nicht geholfen Die Nochlage der Landwirthschaft
bestehe nicht nur bei uns sondern überall Durch die land
wirthschaftlichen Zölle vou 1879 und die spätere Erhöhung der
selben habe sich die Krisis bei uns gemildert Trotz der Zölle
seien die Getreidep eiie niedriger als zuvor Die Befürchtung
der Gegner daß die Zölle zu einer Vertheuerung der noth
wendigsten Lehensmittel führen würden habe sich sonach nicht
erfüllt ebenso unrichtig sei es aber zu behaupten daß die
Zölle die Getreidepreise verbilligten Die billigen Getreide
preise seien zum Theil das Ergebniß reicher Ernten in den
letzten Jahren Die Zölle haben der Landwirthschaft genützt
und daneben viele Millionen Einnahmen ergeben Die Vor
schläge der Vorredners böten weuig Greifbares Die Förde
rung von Handel und Gewerbe komme der Landwirthaft zu
Gute da hiermit leistungsfähige Konsumenten geschaffen wer
den Auf Erleichterungen des Grundbesitzes habe er stets hin
gewirkt ebenso habe er sich die Förderung des landwirthschaft
lichen Eeutralvereins und des landwirthschaftlichen Kredits an
gelegen sein lassen Beifall

Abg Frhr v Erffa Wenn wir die Schutzzölle nicht ein
geführt hätten so würden die Getreidepreis noch niedriger
sein als sie sind Es sei also völlig unzutreffend zu behaup
ten die Zölle hätteu der Landwirthschaft nichts genützt Abg
Wehr lM,e sich iür Erhöhung der Getreidepreise ausgespro
chen hoffentlich habe er damit im Namen seiner der national
liberalen Partei gesprochen Rufe der Natioualliberaleu
Nein Die heutigen Getreidepreise decken die Produktions
kosten nicht Unter solchen Umständen würde er es sehr be
dauern wenn man jetzt eine eventuelle weitere Erhöhung der
Getreidezölle als definitiv in weite Ferne gerückt hinstellen
wollte Deutschland sei wohl m der Lage selbst zu bauen was
es zu seiner Ernährnng bedürfe Bei einer intensiven Be
wirthaftuug könnten wenn die Lauvwirthe riskireu köiiueu,
etwas daran zu wenden beque ii anf dem Hektar 2Vz 3 Etnr
mehr vroduzirt werden

Abg Döhring befürwortete im Interesse der westpreußi
schen Landwirthschaft die Einbringung einer Vorlage betreffend
die Regulirung der Weichseluiederuug und die Uebernahme der
Kosten dafür auf den Staat

Reg Commissar Geh Rath Lehnert kann eins solche Vor
lage nicht zniagen Man könne dem Lande nicht zumutheu,
die vollständigen Kosten für Meliorationen zu tragen die nnr
einer relativ kleinen Zahl von Interessenten zn gnte kommen
können Die den Interessenten erwachsende Last sei übrigens
nicht zu groß vou deu Kosten entfallen 7ö Pf auf den Morgen

Abg Frhr v Hueue findet den Angriff des nationallibera
lsn Redners auf den Minister Lucius auffällig Stehed Be
seitigung des Landwirthschaftlichen Ministers auch in dem Äahl
carkll Nach der Erklärnug des Herrn Ministers bleibe vor
läufig Alles beim Alten

Abg Dr Enneccerns Abg Wehr habe nur eine Anre
gung geben nicht den Minister angreifen wollen Im Zinnien
der nationalliberalen Partei habe Abg Wehr nicht gesprochen
da die nationalliberale Partei die Wirtschaftspolitik nicht znr,
Parteifrage mache

Sein Schwiegersohn ein Mann in sehr gedrückten Ver
hältnissen ein Schuldenmacher Und wie war es denn
mit der früheren Ehe desselben Vielleicht

Herr Präsident unterbrach der Sekretär deu Gedanken
gang seines Vorgesetzten darf ich eine Vermuthung aus
spechen odervielmehrnureine Beobachtungmitdem eben gehör
tem Inhalt der Bostoner Depesche zusammenstellen

Herr von Bork nickte Was war es mein guter
Wratedi

Vielleicht nichts antwortete di scr Die ganze Sache
kann auf ein zufälliges Zusammentreffen hinauslaufen
kann aber auch mehr als nur das bedeuten Ich sah vor
einigen Tagen zufällig das Meldebuch es wohnt hier
in der Stadt eine aus Boston gekommene Frau von
Halm

Eitte geschiedene Frau Herr des Himmels
Wratedi zuckte die Achseln Das weiß ich nicht
Lassen sie mich das Buch sehen ich bitte

Der betreffende Beamte wurde gerufen und sowohl der
Präsident als auch der Sekretär sahen die Meldung welche
vorschriftsmäßig beschafft worden war Legitimirtdurch
einen Trauschein aus Boston stand neben dem Namen

Was nun
Sie können gehen Herr Krüger winkte der Präsident

dann als er und der Sekretär wieder allein waren stützte
er muthlos den Kopf in die Hand

Schicken Sie sofort zur Gartenstraße und lassen Sie
mir die Frau hierherkommen Wratedi ich muß da
klar sehen Schlimmsten Falles macht man eine Ent
schuldigung

Der Besehl wurde ausgeführt und nach zwei langen
Stunden des Wartens stand Alison heimlich zitternd im
Privatzimmer des gesürchteten Beamten der sie unter vier
Augen empfing

Die Schauspielerin blickte düsterer trotziger als jemals
sie war fest entschlossen den Bemühungen des Präsidenten
um keinen Preis nachzugeben aber dennoch lief das Blut
heiß durch alle ihre Adern dennoch schlug ihr Herz zum
Zerspringen

Wer mochte sie in diese Zwangslage hineingeführt haben
Everett Oder Arthur Webb Wahrscheinlich der

Letztere

Ihm lag ja daran sie mit dem Freiherrn versöhnt zu
sehen er wollte dann von ihr eine ergiebige Geldquelle
gewinnen wollte in des Wortes verwegenster Bedeutung
ihr Herr und Gebieter werden Ein Verrath von ihm

konnte sie stürzen sein Schweigen war daher eine Ver
günsiigung welche er sich theuer bezahlen ließ

Alison lächelte heimlich Ihre Gewandtheit im Lügen
hatte sie schon über so manche schwere Stunde hinweggeführt
auch heute konnte das gleiche gelingen

Und so begann denn der Kampf Herr von Bork er
kannte mit dem geübten Blick des Krimlnalbeamten in der
jungen Frau das unsolide zweifelhafte Etwas welches deu
Bühnenkünstlern auzuhafleu Pflegt er ging sehr summarisch
vor uud fragte ohue Umschweife uach deu Legitimationen
der Dame Sind Sie Wittwe forschte er

Nein
Geschieden also
Auch nicht
Sie ist eh Sachte er Gott stehe uus bei sie ist

es

Und dann fragte er nach dem Zweck des hiesigen Aufeut
hüites Gedenken Sie zu bleiben Madame

Noch drei oder vier Tage war die Antwort
Und wohin werden Sie gehen wenn man fragen

darf
Die Schauspielerin lächelte Ich glanbe daß man so

nicht fragen darf Herr Präsident Oder schwebt etwa
gegen mich irgend eine Untersuchung

Er mußte sie entlassen ohne etwas Bestimmtes erfahren
zu haben Als Herr von Wratedi das Zimmer wieder
betrat ging sein Gebieter auf und ab wie ein gereizter
Löwe im Käfig Sie ist es mein Bester rief er sie
ist es und nicht geschieden Ich kann da unmöglich
fehlgehen aus dem Gesichte dieser Frau spricht eine Ver
schlagenheit die mir mit Erfolg überall deu Weg
verlegte

Der Sekretär blieb stumm Heimlich wünschte er in
diese fatale Angelegenheit niemals hineingezogen worden zu
sein es thut ja nicht gut von den Geheimnissen der Großen
Kenntniß zu besitzen Nebenbei aber waren auch alle seine
eigenen durch Instruktion des Präsidenten geweckten und
genährten Hoffnungen wie Nebel vor der Sonne zerronnen
und verflogen an Everett s Namen haftete kein Makel
er konnte mit Dem den Herr von Bork in ihm suchte
nicht wohl identisch sein

Es schien auch als bekümmere sich der Präsident jetzt
um den Amerikaner durchaus nicht weiter Der Gedanke
an seinen Schwiegersohn beschäftigte ihn vollständig er
war außer sich vor Aerger und Ueberraschung

Fortsetzung folgt



Wehr Etwas Neues habe er dem Minister gar nicht
sagen wollen und können er müsse seine Forderungen so lange
ausstellen bis sie berücksichtigt seien

Abg Dr Meyer Von Seiten der Freihändler sei nie be
hauptet worden daß Deutschland nicht erzeugen könne was es
bedürfe sondern nur daß dies nicht zweckmäßig sei Die Ge
treidepreise seien allerdings trotz der Zölle zurückgegangen aber
sie würden ohne die Zölle noch niedriger sein

Abg Dr Windthorst Es habe sich gezeigt daß für die
wichtigen wirthschafilicheu Fragen das Cartell nicht bestehe
die Parteien seien zu anderen Zwecken zusammengelaufen Wenn
die Konservativen mit praktischen Vorschlägen auf agrarischem
Gebiet kommen so werden seine Freunde dieselben entgegen
kommend prüfen

Abg v Eynein erklärt daß die Sympathien seiner Freunde
mehr auf Seiten des Ministers als auf Seiten der Ausführun
gen des Abg Wehr seien Vorschläge der Konservativen auf
wirthschlaftlichem Gebiet würden auch von seinen Freunden ge
würdigt werden

Abg Wesscl verwendet sich für Uebernahme der vollen
Kosten für die Meliorationen der Weichselnehrung auf den
Staat

Abg v Gerlach wendet sich gegen die Verbindung des
Centrums mit den Freisinnigen der Partei deren Princip einzig
die Verneinung fei Dr Windthorst könne als langjähriger
Hannoverscher Staatsminister nicht das Herz für die Armee
haben wie wir Altpreußen Das Centrum habe sich von den
Freisinnigen zu einer centrifugalen Verbindung verlocken lassen

Abg v Meyer erklärt daß er zwar in das Zolllager über
getreten sei daß er sich aber den Rücktritt immer offen halte

Abg Dr Me ye r Breslau bestreitet die Existenz eines Car
tells zwischen Centrum und Freisinnigen

Abg Dr Windthorst giebt eine gleiche Erklärung ab Es
bestehe gar keine Verbindung kein gemeinsames Programm
kein Cartell Das Centrum werde den Freisinnigen bei den
Wahlen hülfreiche Hand leisten wo es selbst nicht Aussicht
habe durchzudringen Man habe sich gegen das Centrum ver
bunden um dem Fürsten Bismarck eine unbedingt ergebene
Majorität zu schaffen Das sei der Kernpunkt Das Centrum
wisse sehr genau daß die Erhaltung des Friedens und die Sicher
heit des Thrones von der Armee abhänge Es habe ebensoviel
Herz sür die Armee wie andere Aber es werde auch darauf
dringen daß nicht mehr Opfer verlangt werden als unbedingt
nothwendig

Abg v Rauch Haupt Wir haben uns mit den National
liberalen verbündet um des großen nationalen Zieles der
Sicherung unserer Wehrkraft willen Beifall Der Vorredner
sagte daß eine Anzahl Generale aus seiner Seite ständen dies
ist unbedingt ausgeschlossen und es muß gegen eine solche Be
hauptung protestirt werden Wir beklagen das Verhältniß in
welches wir zu dem Centrum durch dessen Haltung gedrängt
werden

Abg Dr Langerhaus Die Conservativen hätten die Mi
litärvorlage ohne Prüfung annehmen wolle obgleich der Kriegs
minister selbst gesagt daß gar keine Gefahr im Verzüge war

Abg Dr Enneeeerus ist erfreut daß heute die Legenden
von den Monopolen und der angeblichen Beschränkung des
Wahlrechts endlich ausgegeben sind Rufe im Centrum Nein
Dafür habe Windthorst eine neue aufgebracht Dietatur mit
Parlament verbrämt Auch damit werde er aber wohl wenig
Glück haben

Bei demKapitelVeterinärwefen befürwortet Dr S chlä
ger die Hebung des Instituts der Thierärzte in sozialer und
wissenschaftlicher Beziehung sowie die Umwandlung der Thier
arzneischlllen in Hochschulen Minister Dr Lucius erwidert
daß das Veterinärwesen in den letzten Jahren wesentliche For
derung erfahren habe und daß jetzt eine gewisse Ruhe wünschens
werth sei

Beim Kapitel Förderung der Fischerei beschwert sich Abg
Lotichius über die Ausführung der Lachsfischereiconvention
seitens Hollands

Abg Mooren wünscht strengere Maßregeln gegim Verun
reinigung der Gewässer Minister Dr Lucius bemerkt daß
Beschwerden wegen der Fischereiconvention bisher nicht ein
gegangen

Beim Eriraordinarium befürwortet Abg Bötiker für
künftig eine höhere Einstellung znm Weiterbau des Süd Nord
Kanals im linksemsischen Moorgebiete

Der Etat der landwirthschaftlichen Verwaltung wird
genehmigt ebenso der Etat der Geschäftsverwaltung nachdem
Minister Dr Lucius auf eine Anfrage des Abg v Busse
erwidert daß die Finanzlage es leider diesmal nicht gestattet
habe die Mittel für Errichtung eines Hanptdepot s in der Pro
vinz Sachsen einzustellen

Montag 11 Uhr Etat

TckgWphischx Nachnchlm
Petersburg 28 Jan Der Herzog Georg v Leuchtenberg

ist gestern ins Ausland gereist Bezüglich seiner eventuellen
Kandidatur für den bulgarischen Thron sagt die Neue Zeit
die russische Regierung dürfte ihre Ansicht über diese Kandida
tur erst dann äußern sobald sie sich überzeugt hätte daß die
übrigen Mächte dieselbe billigten

Rom 28 Jan Die Aaenzia Stefani meldet aus Aden
Der italienische Kaufmann Socconi wurde von der Bevölkerung
Harrar s beauftragt sich in das Lager des Königs von Choa
zu begeben und denselben aufzufordern einzuziehen und Gnade
walten zu lassen Der König empfing Saeconi wohlwollend
versprach Gnade und hielt Wort Der Abgesandte des italieni
schen Vereins von Choa Ragazzi und der italienische Arzt
Alfieri befinden sich mit dem Könige Menelik in Harrar

Rom 27 Jan Wie Popolo Romano meldet sind heute
vier Kompagnien Jnsanterie aus ihren resp Garnisonen des
gleichen aus Vicenza zwei Gebirgsgeschütze und aus Pavia eine
Genie Kompagnie abgerückt Die Truppen werden sich am 1
Februar in Neapel unter dem Befehle eines Majors nach
Massovah einschiffen

Tages Chronik
Der Kaiser nahm gestern den Vortrag des Grafen

Perponcher entgegen und arbeitete dann einige Zeit allein
Mittags ließ der Monarch sich die in diesem Jahre zum
Eintritt in die Armee gelangenden Zöglinge der Haupt
kadettenanstalt zu Lichterfelde vorstellen arbeitete Nach
mittags wiederum allein und konferirte später noch mit
dem stellvertretenden Minister des königlichen Hauses
Grafen Otto zu Stolberg Wernigerode

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Schiffen
Stein Flaggschiff Moltke und Prinz Adalbert

Geschwaderches Kapitän zur See und Kommodore von
Kall ist am 26 Januar cr in St Croix Westindien ein
getroffen

Das Hirsch fche Telegraphenbureau berichtet nach
egyptischen Zeitungen daß der ehemalige Fürst von Bul
garien Alexander das Oberkommando über die eng
lischen Truppen in Wadihalfa übernimmt

Chemnitz 28 Jan Der bisherige Reichstagsab
geordnete Penzig Hai die Wiederübernahme eines Mandats

s für den 15 sächsischen Wahlkreis Frankenberg Mittweida
abgelehnt und haben die vereinigten reichstrcuen Parteien
den Justizrath Schneider in Mittweida als Kandidaten
aufgestellt Der Kandidat drr Sozialdemokraten ist Lieb
knecht

Die vereinigten reichstreuen Parteien in Chemnitz
haben als Reichstags Kandidaten aufgestellt Im 10 säch
sischen Wahlkreis Döbeln Waldheim Kommerzienrath
Niethammer im 17 Glauchau Meerane Fabrikbesitzer
Leuschner natlib im 20 Sayda Zchopau den bisherigen
Abgeordneten Fabrikbesitzer Gehlert Dittersbach im 18
Zwickau Werdau Krimmitfchau Rechtsanwalt Temeper

Zwickau Die Kandidaten der Sozialdemokratin sind im
10 Wahlkreis Cigarrenmacher Hofmann im 17 der bis
herige Abgeordnete Sattler Auer im 20 Redakteur Sust
Chemnitz und im 18 Gastwirtk Stolle

Im 21 sächsischen Wahl
reichstreuen Parteien als Rei
sitzer Holtzmann natlib er
geordneter ist aufgestellt wor
zialisten ist Arbeiter Riedel

fEin Doppelselbftm
Berliner resp ein Selbstmr
such wird aus Nauen bericht
und der gleichfalls sehr juge
akademie Hans v B wurden
Die beiden jungen Leute hat
berichtet wird nach Nauen bec
tel znm Deutschen Hause
Wirthin dieses Hotels welche 5
als die von hier signalisirw
hiervon der Mutter des P so
und erhielt auf gleichem We
daß Frau Pecher ihren Sohn
lassen werde Als zu dieser Zk
des Pecher im erwähnten Hot
war 7 Uhr Morgens und
gaben welches die Flüchtlinge
ein schreckensvoller Anblick S
dem Sopha liegend den P le
schwache Lebenszeichen gab t
Arzt gelang es den Hans v
bei P dagegen vermochte er
Tod zu konstatiren Hans v
hatte sich Cyankali zu verschaff
mit seinem Fluchtgenossen eine

nommen dem nur P zum Os
bereits außer aller Gefahr ist so daß seine gerichuicye
Vernehmung in Nauen bereits bewirkt werden konnte
Die Leiche des P ist nach Berlin übergeführt worden
um hier zur letzten Ruhe bestattet zu werden

Haag 26 Januar Mord Nach einer beim Aus
wärtigen Amt eingegangenen Meldung ist der holländische
Konsul Maas zu Quillimaue in Äozambique von den
Eingeborenen ermordet worden

Abgang Mb AnZsmft
bsr Msenbahnzügs Bahnhof Halle

Nach M igdeburg 7 19 V S S1 B
10,55 V MCöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M CöthenZ

Nach L imig Z4 20 fr 7 30 V
M 25 B 10 15 B ßll 30 V
1 40 N Z3 20 N 5 8 N86 15 A 7 1d A 9 SA 10 47 A
U1 0 A 3 2 fr

Nach Bieneuburg 7 40V 11 35B
3 5 N 6 0 A 9 25 A stis
Halberstadt

Nach cl 5 10 V 7 45 B bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis EichenbergZ S 30 Abends fbis
Nordbausen 10 37 A 12 9 fr
sbis OberröblingenZ

Nach Gilben 7 45 B 1 33 N 7 24
A sbis FinsierwaldeZ

Nach Thiiring Ü 5 40 fr 7 45 V
10 15 B 11 33 V 2 5 N
5 29 N 6 S A S 40 A stis

Erfurt 11 3 A
N ach Vtriin 4 35 fr 7 25 V

9 18 B 11 0 V 2 0 N 5 39 N
6 0 A 8 45 A bis Bitterfeld
9 22 A

Bon Magdeburg 721 V 8 52 V
st CöthenZ 10 2 V 1 2S N 5 3
N 6,56 A L 58 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig KS SZ B 7 9 V
S3 42 V 9 43 V Z11 V11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 2
R 5 31 N 5 7 37 U ö 3 A
M 57 A 10 27 U 11 53 N

Von Vienenburg 7 5 V von Kon
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 B 1 16 M 4 55 N 8 50A

Von Eaflel 6 55 V ft Nrrdhavser
7 14 V 10 5 B sv NchWbsrqi

12 30 M von Eisleben 1 13 N
5 13 N 80 A von Eislebe
855 N 10 35 V

Bon Euben 7 4 L svon Falkew
berg 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 7 V
9 13 V 10 38 V 1 9 N 5 1S

N S 33 R 8 3 A S ZL A
10 56 A
Bo Bttliu 4,20 f 8 20 N

Bitterfeld 10 3 V 11 31 V
2 50 N svonBitterfeldZ 5 23 N
5 44 N 8 58 A 10 53 A

bedeutet Schnellzugs s bedeutet Lokalzug

Abgang uuö Ankunft der Privat Personenpoften
Nach Schasftiidt 5 45 V 3 0 N
Nach Galzmiinde 6 0 B 3 0 N

PostSos Halle
SchaWiidt 8 35 V

Von Salzmünde 10 0 V
7 S

7 30

Tageskalmder
Kaufmann 5 Verein Vorm 11 Vorstandssitzung im Bereinslokale gr Berlin

13 1 Tr
Katholischer Gefcllcubereinz Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Berein Freundschaftsband Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße 5
Turnverein Nie Ab Zusammenkunft mit Damen in Wille s Restaurant

Montag 31 Januar 1887
Fe er Me deftelle Polizet Wachtstube
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Saufmännischer Verein Unterricht in doppelter Buchführung Nachmittag 2

bis 3ö Kaufmännisches Rechnen 1 Abtheilung Nachm 3j bis 4j Eng
lischer Sprachunterricht 1 Abtheilung Abends 8 bis 9z im Vereinslokale
gr Berlin 13 1 Tr

Polytechnischer Verein Ab 7 9z Bibliothek U Lesezimmer tm Kronprlnz
Gntomologischer Verein siir Halle und Umgegend Ab 8 in der Franziskaner

Halle
Verein ehcmal SKger Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Ucbung für Damen Ab 8 für Herren tu

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Höllischer Schützenbund Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restaurant zum Forsthaus
Halle scher Turnverein Abeuds 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Cttherverein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies

Berliner Börse vom S8 Januar
Auch die heutige Börse hatte eine matte Haltung Politische

Gerüchte ziemlich beängstigender Natur schwirrten m der Luft
und lasteten beklemmend auf der Börse Daß das Geschäft
dabei beschränkt blieb ist selbstverständlich

Produktenbörse Weizen auf flaue New Aorker Berichte vermehrt ange
boten und im Preise rückgängig loko 150 bis 174 M April Mai 164 bis
164,S5 bis 163,50 M Roggen loko ohne besondere geschäftliche Beach
tung Lieferung bei geringen Umsätzen mehr im Preise zu Gunsten der Käu
fer loko 128 bis 133 M April Mai 132,25 M Safer loko in mäßi
gem Umfange gehandelt Termine ruhig aber fest löko 109 bis 146 M
April Mai 111,75 M Gerne in besseren Soiten begehrt loko 112 bis
190 M Rüböl bei unverändertem Preise fast ohne Umsatz loko ohne

M April Mai 45,70 M Petroleum geschästslos und im
Preise nachgebend loko M lausender Monat M Spiri
tus loko etwas billiger angeboten Termine ruhig aber sest loko ohne Faß
37,10 M laufender Mouat 37,30 bis 37,20 bis 37,40 M Mehl von
Roggen in guter Beachtnng Weizenmehl 00 23,50 bis 22,00 M 0 21,75
bis 19,75 M Roggenmehl 0 19 bis 17,75 M 0 und 1 17,75 bis
16 75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preutz n Deutsche Fonds
Dividende 18L6

D Reichs Anleihe 4

do do 34

105,00 b
100 00 B
105,10 b

00 00
275,25 b

Eisenbahn Priorität Stamm Aktieu

Südöst Lomb
Warschau Wien l3

Berlin Dresden
Marienbad Mlaw
Nordh Erfurt

Oberlausitzer
Ostpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5

3

51,00 bG
103,90 b
105,10 b
92,90 G

104,40 B
91,75 G
83,40 b

Inländische Eisenbahn Prioritäten und
Obligationen

Berlin Dresden
Breslan Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Werrabahn I Nrn

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

10 ,75 B
101,50 G
101,25 B
102,00 B
102,00 bB
00,00
97,00 B
00,00
00,00
00,00
00,00

Ausl Eiscnb Priorit Vbligatione
4Aachen Mastricht

Dnx Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do von 1885
do Ergänz Netz
do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Prieseu
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do GoldUngar Nordostbahn

Brest Grajewo ind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Moseo Kursk gar
Moseo Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleineWarschau Teresp g
Wladikawkas

101,40 b
00,00
83,60 G
00,00
79 00 G

10 ,40 b
72,60 B

398,50 B
385,50 bG
377,50 bB
355,50 b
106,75 G
100,00 B

72,00 G
314,70 b
313,30 B
102,40 G
96,25 bG
77,00 bB
91,20 b
60,00
98,90 b
98,10 b
00,00

100,40 bG
100 40 bG
83,10 b
94,80 b
94,25 b
96,30 G
82,25 b
65,70 b
66,70 b
S7,00 b
80,50 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

8 T 168,25 b
8 T
8 T
8 T
3W

20, 8 b
80,35 bB

159,60 b
186,50 b

Ausländische Fonds
Dividende 1886

Aegtzpt garant i4 j 72,20 B
Italien Rente 5 96,40 bB

do Handelsg
do Maklerver

Brannschw Bank
Darmstädter Bank
Defsauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Kreditbank
Natimalb s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst

tersb Diskontob
do Internat

Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5V
6V
7

9

11
7V
5V
0

9

SV
6

4

5

4

610

8 3
20 5
13

SV
SV
62
5V

0

153

118,00
00,00

134,10 bG
139 25 B
157,75 bG
194,00 bG
129,00 bG
oc,oo
83,60 G

169 00 B
100,00 bG
105,00 B
95,00 bG
93,60 bG
87,25 bG

141,75 b
00,00

179,75 bB
109,75 B
102,00 b
132,25 bG
138 00 b
115,00 bG
59 50 b

Bergwerks und Hüttcn Mtie
AnHalter Kohlen

Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
n u Laurah

Lauchhammer

Sachs Gußstahl
S Th Braunk V

do St Pr 5 i
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5 ic

Westeregeln

11 178,50 b

66 ov dG
39,00 G
80,50 G
18 60 G
85,50 b
57,00 G

7 116,40 G
15 00,00
15 158,00 B
1 34,90 b

104,50 b
147 25 b

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Grder Pfbr
Pr Bodener rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

5

4

3V
4

4

5
5

5

101,90 B
103,00 B
105,70 B
101,50 G
121,40 b
00,00

111,80 G
112 50 b
100,50 G

Leipz Börse v 28 Jan
3Sächs Rente

Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader L
Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Bramik

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

4V
4V

9

sv
15

15

16

5V
15

91,35 b
102,30 B
102,50 B
84,25 G

187,00 G
121,20 b
168,00 G
135 25 G
115 50 B
90 00 B

161,00 G
160,00 B
90,00 B
90,00 B
98,00 G

129,00 G
191,00 G

M eteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

wm

Therm
nc

Zelsla

ometer
ich
kssruv

Feuch
tigkeit d

Alft
Wind Wetter

2S /1

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

768,0
769 0
769 0

4 3 7
1 1 9

0 0

i 30
t 1 5

0 0

62
88

i 90

SV
LV
LV

heiter
klar

heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperaturm Celsius Graden war in nachhenannten

Städten folgende Petersburg 7 Memel 0 Berlin i 1
Hrmburg 0 Chemnitz 6 Manchen 3 Paris 2
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Direktion s

Sonntag den 20 Januar Z887

V rWt tIunx n
Nachmittags 3V2 Uhr

VN GWRÄGNOZ GAZMMxx V

A v Ä Illir

IIV Vorstellung Außer Abonnement
Auftreten der ersten Opernkräfte I rlvsHir vll ick

IZmit u d Zürnst VvkrNeu einstudirt

Qnitvr
Zaubcrmärchen mit Gesang in 5 Akten und 3 Abtheilungen von Ferdinand Raimund

Musik von Couradiu Kreutzer

Ii Ävr Ä
I Ballet ausgeführt von dem gesammten Balletpersonal unter Leitung der Ballet

meisterin Emilie Strengsmann
II

Die Bekehrte Gedicht von Volkman Lieder gesungen v

I Möchte mal ein Böglein sein ts Du schaust mich
S

a G
au mit stummen Fragen

von vr A Fischer
I Du bist mir tausendmal willkommen

von E Hettstedt
Ich mutz hinaus von Th Kirchner Lieder gesungen von

5 Um stets heiter und glücklich von Donizetti
W Ich grolle Nicht von Schumann Lieder gesungen von
d Das Herz am Rhein von Wilhelm

Lieder gesungen von

3

I Abtheilung
Fee Cheristaue Helene Bensberg
Azur ihr dienstbarer Geist Albert Patry
Julius v Flottwell ein

reicher Evelmann Arthur Bauer
Wolf sein Kammerdiener Adolf Müller
Valentin sein Bedienter Heinrich Jantsch
Rosa Kammermädchen Justine Wegener
Chevalier Dnmont,1 sEugen Mauthner
Herr v Prallmg Z A Gustav Schwab
Herr v Helm A ,Emil Moser
Herr v Waler A Berthold Horwitz
Sockel Baumeister Edm Schmasow

Johann, Bediente nn Koewe
Dienerschaft Jäger Sylphiden Genien

S Abtheilung spielt 3 Jahre später
Julius von Flottwell Arthur Bauer
Chevalier Dumont Eugen Mauthner
Präsident von Klugheim Carl Friedau
Amalie seine Tochter Marie Purschian
Baron Flitterstein Math Lützenkirchen
Wolf Kammerdiener Adolf Müller

Valentin
Rosa
Ein Juwelier
Ein Kellermeister
Ein Bettler
Ein altes Weib

Thomas, Schiff

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Otto Hilp recht
Jgn Zimmermann
Albert Patry
Emilie Jeß
Emil Moser
Bertholt Horwitz

I Abtheilung spielt 20 Jahre später
Fee Cheristane
Azur
Julius von Flottwell
Herr von Wolf
Valentin Holzwurm ein

Tischlermeister
Rosa sein Weib
Liesel

Helene Bensberg
Albert Patry
Arthur Bauer
A Müller

Michel
Hansel

Hiesel

Pepi
Ein Gärtner

Bediente

Heinrich Jantsch
Justine Wegener
Marg Lehmann
Kl Hehle

seine Kinder Helene Pauli
IB Wiegandt
jKl Amthor
Paul Greger

Nachbarsleute Bauern
Die dekorativen Schwierigkeiten erfordern daß nach jeder Verwandlung insofern sie nicht

auf offener Scene eintritt eine größere Pause stattfinden muß
Der für das Coueert zur Verwendung kommende Flügel ist von

lütlmer in Leipzig

Opern Preise Proicen Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
L Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuils 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums Loge
2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Borderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk 2 Rang
Hinter Reiheu 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg

Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse a 30 Pfg sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel 5 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben

Kassenöffnung V Uhr Anfang A Uhr Ende nach 1 Uhr
VW Die Direktion des Stadttheaters hat bei den Dopbel Vorstellungen

zwei Kassen etablirt nämlich die Hauptkasse sür sämmtliche Billete mit Aus
nahme A S Rangs nnd Gallerie wie bisher im Vestibül dann als Hülfskasse
sür 2 und 3 Rang Gallerie und für Ausgabe der vorgemerkten Billets für alle
Plätze eine Kasse in der Parqnetgarderobe links Eingang Vestibül MW

Montag den 31 Januar 1887
IIR Vorstellung Außer Abonnement

Ansang A Uhr
Einmaliges Gastspiel von

Nach dem I Akte WZ i p a iv Liszt

Ä ChopinBohm
Räch dem letzten Akte i Chopin

i Z iiikiitt il t Moskowsky
Der für das Concert zur Verwendung kommende Flügel ist von Julias

liliiSli in Leipzig
Zum 3 Male

WGZ
Schastfpiel in 4 Akten von Oskar Blumenthal

PersonenFriedrich Gerhard von Brügge Math Lützenlirchen
Justizrath Rupertus Albert PatryClarisse seine Tochter Margarethe Lehmann
Heinz Hagedorn Edmund SchmasowOttitie Gräfin zu Wolfshagen Helene BensbergDr Menck Abgeordneter Adolf Müller
Lord Ettonville F tz KugelbergLady Broughton Julia BehreStaatsanwalt Bornemann Adolf PfeiferLandgerichtsrats Härtung Arthur Bauer
Werner Referendar Eugen Mauthner2orenz Kersten, y Gustav SchwabMartin Voltz j Bergleute Friedau
Gibbon Haushofmeisters sOtto HilprechtJohn Kammerdiener Ettonville Emil Moser
Nanny Hausmädchen Marietta v WolfersdorffLeberecht Gerichtsdiener Gustav Wiegandt
Eine Dame Emmy Herold

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk I Rang Loge
Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proseeniums

6oze 2 Rang 2,50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
Z Rang Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnemeuts Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Kafseneröffnnng Vs Uhr Anfang V Uhr Ende nach I Uhr

Dienstag den I Februar 188V
IIS Vorstellung 8Z Abonnements Borstellung Farbe

WON BstWRZ
Mittwoch Oper

MvdarÄ SsMAWz
kodlon miä en UN enThüringerstratze S an der Merssbnrgerstratze

empfiehlt zu billigen und soliden Preisen
sämmtliche Brennmaterialien sowie vestc

Speiselartoffeln
Zur Bequemlichkeit des x t Publikums sind Annahmestellen für Auf

träge errichtet und wird um recht fleißige Benutzung derselben ergebenst gebeten

I essn Geiststratze VI
l Ii Königstrahe IKAnnahmestellen

r rücke Leipzlgerstr S8
Thörstrasze I

Keffentliche Wählerversammlung
Sonntag den 30 d M Nachm 3 Uhr im großen

Saale des Restaurant Prinz Carl
Rechenschaftsbericht unseres bisherigen Reichstags Abgeordnete

IVr Ivx nAvrnnd die Neuwahl zum Reichstage
Der Vorstand des Vereins der Liberalen in Halle und

dem Saalkreise
Ml dW kkNosell und Jüjeratemhetl vera to orutch Jultaj Muuckelt t Hakt Plvz M Mauutt m w

Expedition des Halle lchiu TageSlatteZ Srod Mrichjlraß 1v aeögnet von Uhr Morgen dl 7 Nhr NZendZ

Hierzu S Beilagen
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